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Vorwort 

 

Das Thema Glaubensgemeinschaft gehört nicht zu den gängigen und viel 
behandelten Themen des christlich-islamischen Dialogs. Dies machte 
sowohl den Reiz als auch manche Schwierigkeit aus, die mit der neunten 
gemeinsamen christlich-muslimischen Tagung des Theologischen Fo-
rums Christentum – Islam am 1. bis 3. März 2013 im Tagungszentrum 
Hohenheim der Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart verbunden 
waren. Die Tagung fand sicherlich auch aufgrund der neuartigen Thema-
tik breiten Zuspruch: So nahmen rund 150 WissenschaftlerInnen aus acht 
europäischen Ländern daran teil. 

Glaubensgemeinschaften sind kein Zweck in sich selbst, sondern 
stehen im Dienste Gottes. Sie müssen ihren Ort in pluralen Zivilgesell-
schaften neu finden und sich den Herausforderungen der Globalisierung 
stellen – so lauteten Ergebnisse der Diskussionen. Neben gemeinsamen 
Perspektiven kamen beim Thema »Kirche und Umma« jedoch mehr als 
bei anderen Fragestellungen Differenzen zum Ausdruck, die so weit 
reichen, dass manche die Angemessenheit des Themas überhaupt in 
Zweifel zogen.1 In bereits erschienenen Tagungsberichten wird allerdings 
hervorgehoben, dass gerade diese Suchprozesse an den Grenzen innova-
tiv und anregend waren.2 Das Anfang 2013 begonnene Evaluationspro-
jekt des Theologischen Forums unter der Leitung der Religionswissen-
schaftlerin Prof. Dr. Gritt Klinkhammer (Universität Bremen), das bis 
März 2014 die bisherigen Tagungen des Forums auswerten soll, wird 
zudem auch die Thematik des vorliegenden Bandes in größere Linien 
                                                           
1  Interessanterweise fand auch im Rahmen der internationalen Dialogreihe 

»Building Bridges« im Mai 2013 ein Seminar zum Thema »The Believing 
Community – Christian and Muslim Perspectives« statt. Die Beiträge sind 
dokumentiert unter http://berkleycenter.georgetown.edu/resources/networks/ 
building_bridges. 

2  Vgl. Stefan Orth, Islamdialog: Sind Kirche und Umma vergleichbar?, in: 
Herder Korrespondenz 67 (2013), 225–227; Christian Ströbele, Kirche und 
Umma. Glaube und Gemeinschaft in Christentum und Islam, in: Cibedo-
Beiträge 1/2013, 40–43. 
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einordnen. Die Evaluation soll zur vertieften Reflexion dienen, Ergebnis-
se und Wirkungen des Dialogs sichtbar machen sowie offene Fragen für 
eine zukünftige Agenda herausarbeiten. Somit kann bereits jetzt der 
nächste Band der Reihe Theologisches Forum Christentum – Islam mit 
Spannung erwartet werden. 

Wir danken den Autoren des vorliegenden Bandes, die sich darauf 
eingelassen haben, ihre Gedanken in den dialogischen Kontext des Fo-
rums einzubringen. Esnaf Begic M. A., Serdar Güneş M. A., Prof. Dr. 
Klaus Hock, Dr. Andreas Renz und Dr. Jutta Sperber haben die Tagung 
zusammen mit den Herausgebern mit großem Einsatz vorbereitet und 
geleitet. Dafür sei ihnen herzlich gedankt. Ein Dank geht auch an Dr. 
Christian Ströbele, der in seiner viermonatigen Tätigkeit an der Akade-
mie die Arbeit des Forums mitgeprägt hat. 

Zu danken ist wiederum dem Bundesministerium des Innern für die 
finanzielle Förderung und ideelle Unterstützung des Theologischen Fo-
rums Christentum – Islam. Daneben haben wir dem Verlag Friedrich 
Pustet, namentlich Dr. Rudolf Zwank, für die gute Kooperation zu dan-
ken. Schließlich danken wir all jenen, die an der Akademie der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart bei den Korrekturen und der Erstellung der Druck-
vorlage mit gewohnter Sorgfalt und Geduld mitgewirkt haben. Hier sind 
insbesondere Corinna Schneider und Christa Wassermann zu nennen. 

Wir hoffen, dass der vorliegende Band christliche und muslimische 
Suchprozesse nach gemeinschaftlichen Formen des Glaubens in einer 
Zeit der Individualisierung bereichern und miteinander ins Gespräch 
bringen wird. Schließlich sind wir davon überzeugt, dass auch aktuelle 
Debatten über die Anerkennung muslimischer Glaubensgemeinschaften 
durch die vorliegenden Beiträge um die notwendigen theologischen Di-
mensionen ergänzt werden können. 
 
Stuttgart/Münster/Bonn/Berlin, im August 2013 
 
Hansjörg Schmid 
Amir Dziri 
Mohammad Gharaibeh 
Anja Middelbeck-Varwick 
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